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Im Berliner Transemble finden Trans-Menschen einen geschützten Raum, um ihre 
Stimme neu zu entdecken. Die Doku begleitet Chorleiter Marius Bernard und erzählt 
von Empowerment, Identität, Vielfalt und der Suche nach der eigenen Stimme. 

Wenn Menschen ihr Geschlecht angleichen, verändern sie häufig auch ihre Stimme. 
Für den ausgebildeten Sänger Marius Bernard war dieser Prozess so herausfordernd, 
dass er während seiner Transition beinahe aufgehört hätte zu singen. Um anderen 
diese Erfahrung zu ersparen, gründete er das „Berliner Transemble“ – einen der 
wenigen Chöre für Trans-Menschen in Deutschland. Für seine Mitglieder ist der Chor 
ein geschützter Raum, in dem sie ihre Stimme trainieren und mit ihr experimentieren 
können. Als Chorleiter arbeitet Marius Bernard bewusst ohne feste 
Stimmzuschreibungen: Alle entscheiden selbst und immer wieder neu, wie „weiblich“ 
oder „männlich“ sie klingen wollen. Damit fragt der Chor auch: Wie hängen Körper, 
Identität und Stimme zusammen? 

1. Cover-Up 

Ein Mann wird wenige Tage nach den Anschlägen vom 11. September 2001 in London 
von Scotland Yard verhört: Omar al‑Bayoumi. Er bestreitet alle Vorwürfe. Aber die 
Ermittler halten ihn für eine Schlüsselfigur bei der Frage, ob Saudi-Arabien 
möglicherweise eine Rolle spielte. 

2. Mondlandung 

28 bislang geheime Seiten eines Untersuchungsberichts werden von der 
US-Regierung veröffentlicht. Es geht um Geheimdienste, Geldflüsse und Kontakte 
zur saudischen Botschaft. 

3. Trump ruft an 

Tausende Seiten von FBI-Ermittlungsakten werden von der US-Regierung als 
Staatsgeheimnis eingestuft. Die Angehörigen der 9/11-Opfer sind verzweifelt. 
Überraschend taucht ein vermeintlicher Verbündeter auf: Donald Trump. 

4. Das Verhör 

Der ehemalige Scotland-Yard-Ermittler David Campbell spricht erstmals ausführlich 
über das Verhör von Omar al‑Bayoumi. Am Ende steht eine Entscheidung, die bis 
heute Fragen aufwirft. 

5. Showdown in Manhattan 

Vor einem Gericht in New York werden neue Indizien, eine fragwürdige Skizze und 
ein lange Zeit unbekanntes Video aus Washington präsentiert. Richter Daniels trifft 
eine wegweisende Entscheidung. “ 
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